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Vergabe von Bauaufträgen 
-Ermächtigung der Verwaltung  
 
Anlage  Kurzbeschreibung der einzelnen Vorhaben 
 
 
 
 
 
I. Vorlage an den  
 
Verwaltungs- und Finanzausschuss 02.05.2018 
zur Beschlussfassung    öffentlich 
 
 
 
II. Beschlussantrag 
 
 
Die Verwaltung wird ermächtigt, die nachstehenden sechs Bauaufträge, die im 
Zuständigkeitsbereich des Verwaltungs- und Finanzausschusses liegen, zu 
vergeben: 
 
- Gottlieb-Daimler-Schule 2, Sindelfingen: Sanierung Hauptdach Bau A (1) 
- Gottlieb-Daimler-Schule 2, Sindelfingen: Sanierung Sporthalle: Hei-

zung (2), Lüftung (3), Sanitär (4) 
- Winterhaldenschule Sindelfingen: Dachsanierung (5)   
- Friedrich-Fröbel-Schule Herrenberg: Sanierung Badewassertechnik (6) 
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III. Begründung 
 
 
In den oben genannten Schulen ist für die kommenden Monate eine Reihe von größeren 
Sanierungsarbeiten vorgesehen. Die jeweilige voraussichtliche Auftragssumme bewegt sich 
in einer Größenordnung von über 150.000 Euro.  
 
So sind für das Dach der Gottlieb-Daimler-Schule 2 die Kosten auf 250.000 Euro geschätzt, 
für die Heizung bei der Sanierung der Sporthalle 167.000 Euro, für die Lüftung 250.000 Eu-
ro und für die Sanitärarbeiten 175.000 Euro. Die Dachsanierung in der Winterhaldenschule 
wird sich voraussichtlich im Bereich von 250.000 Euro und die Sanierung der Badewasser-
technik in der Friedrich-Fröbel-Schule bei rund 340.000 Euro bewegen. Sämtliche Maß-
nahmen sind im Haushaltsplan des Jahres 2018 veranschlagt (siehe HHPl. S. 501, 503, 
505, 507 und 508). In der Anlage ist eine genauere Beschreibung der Maßnahmen beige-
fügt. 
 
Die Planung bzw. die Ausschreibung der Projekte findet zurzeit bzw. in den nächsten Wo-
chen statt. Die Maßnahmen wurden unmittelbar nach Freigabe des Haushalts durch das 
Regierungspräsidium angegangen. Teilweise haben sich die Planungsarbeiten jedoch ver-
zögert, da insbesondere bei den haustechnischen Gewerken die Ingenieurbüros derzeit 
sehr stark ausgelastet sind. Die Ausschreibungsergebnisse werden Ende Mai/Anfang Juni 
vorliegen, anschließend können die Aufträge erteilt werden. 
 
Nach Nr. 3.3.1 der Zuständigkeitsordnung ist der Verwaltungs- und Finanzausschuss für die 
Vergabe der Aufträge zuständig. Die nächste Sitzung findet am 10.07.2018 statt. 
 
Die Ausführung dieser Projekte ist für die Monate Juli bis September vorgesehen; dabei ist 
es für einige Gewerke unabdingbar, dass die Sommerferien (einschl. die Woche davor und 
danach) uneingeschränkt zur Verfügung stehen. Die meisten dieser Arbeiten benötigen ei-
nen längeren Vorlauf und es bestehen, besonders bei den technischen Gewerken, aktuell 
sehr lange Lieferzeiten einzelner Komponenten. Bei der Vergabe aller Gewerke nach dem 
10.07.2018 käme es zu einer erheblichen Verzögerung, so dass der Zeitplan nicht eingehal-
ten werden könnte. Daher kann mit der Beauftragung nicht bis dahin gewartet werden. 
 
Durch die Ermächtigung wird die Verwaltung in den Stand gesetzt, die Aufträge Ende 
Mai/Anfang Juni zu vergeben, so dass die Projekte termingerecht umgesetzt werden kön-
nen. Ein Bericht über das Ergebnis der Ausschreibungen einschließlich Preisspiegel wird für 
die Sitzung am 10.07.2018 vorbereitet. 
 
 
IV. Finanzielle Auswirkungen 
 
 
Die o.g. Vorhaben sind im diesjährigen Bauunterhaltungshaushalt bzw. im Maßnahmenplan 
enthalten (s.o.). Die Finanzierung ist damit gesichert. Sollte es in einzelnen Fällen zu einer  
Überschreitung des Ansatzes kommen, kann dies durch die Deckungsfähigkeit des Ge-
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samtbudgets Gebäudeunterhaltung und des Maßnahmenplans aufgefangen werden.  
 

 
Roland Bernhard 
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